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Auch für die kleinen Besucher geht es auf dem Christkindlmarkt rund. 
 

Veranstalter bieten an den Wochenenden Kinderbetreuung an –  

Viel Programm auch bei AGON 

 
(Von Katharina Ritzer) 

 

 
 

Auch für Kinder soll der Besuch auf dem Christkindlmarkt ein Erlebnis sein. Die 

Veranstalter von der Event GmbH haben dafür in Zusammenarbeit mit dem 

Kinderschutzbund ein buntes Programm organisiert, von dem nebenher auch die Eltern 

profitieren. 

 

Weihnachtseinkäufe mit den lieben Kleinen können schnell zum stressigen Erlebnis 

werden. Abhilfe verspricht die Christkindlwerkstatt: An den Adventssamstagen und    

-sonntagen bietet diese der Kinderschutzbund zwischen 13 und 17 Uhr für Kinder 

zwischen 3 und 9 Jahren im Luragosaal am Domplatz/Ecke Luragogasse am. Der 

Besuch und die Betreuung sind kostenlos. 

 

Die Kleinen können dort Geschenke für ihre Eltern basteln, gemeinsam backen oder 

dem Kasperltheater zuschauen. Am heutigen Samstag wird jeweils um 14, 15, und 16 

Uhr das Theaterstück „Der Kasperl hilft dem Nikolaus“ aufgeführt. Sonntags haben 

die Kinder Gelegenheit Kerzen zu gießen und zu verzieren. Außerdem gibt es eine 

Bücherecke zum Anschauen, Lesen und Vorlesen sowie die Möglichkeit zum freien 

Malen und Basteln. Am 11. Dezember geht es in „Christkindls Backstube“, am 12. 

Dezember werden Schutzengel und Weihnachtskarten gebastelt. 

 

Viel Programm für Erwachsene gibt es an diesem Wochenende auch. Die 

Künstlervereinigung AGON hat sich einiges einfallen lassen: Heute, Samstag, werden 

skurrile Engelbilder von Astrid Störzer um 16,17 und 18 Uhr im Atelier Café Ort 

versteigert. Der Erlös geht an ein Kinderdorf. Porträtskizzen fertigt Bibi Wanninger 



zwischen 15 und 18 Uhr im „Kunst und Klang“ in der Messergasse 1 an, Wolfgang 

Zoidl führt „mess-painting“ vor. Kasperlstücke gibt es im Ausstellungsraum der WAP 

(Eingang Höllgasse) um 13, 14 und 15 Uhr vom königlichen Hoftheater Lumumba zu 

sehen. Am selben Ort erzählt Yussuf Ibrahim ab 20 Uhr orientalische Geschichten, 

dazu tanzen Lena und Babsi. 

 

Am Sonntag sollten Schmuck-Fans im Höllwerk in der Höllgasse 12 vorbeischauen: 

Dort kann man bei Astrid Schmidt und Maria Gaspar Wachsmodelle von Ringen 

herstellen, die dann in Silber gegossen werden. (Abholung 10 Tage später) Kosten: 20 

Euro; eine Anmeldung ist erforderlich unter 0851/9890950. Feuerzangenbowle gibt es 

in der Ausstellung im „Argentum“ in der Schustergasse 1 von 12 bis 19 Uhr. 

Kasperltheater steht wieder im WAP-Ausstellungsraum auf dem Programm, um 14, 

15, und 16 Uhr. Am Abend, um 20 Uhr, gibt es Geschichten von und mit Barbara 

Dorsch unter dem Motto „… und zu Weihnachten, da sitzen wir…“. 


